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taldach, den »3. März i8Oi .



« Uiber ein von dem Magistrate derköniglichen freyen Stadt
«Mullweisscnburg an die königl. Staathalterey zu Offen gestelltes
»Gesuch, und von dieser unterm 27. ?5än. l. I . gemachten Ansinnens
«wird Stephan Söveges, ein Sohn des einst eben alldort bestandenen
«Oekonomcn Sovegcs, welcher seit 20 Jahren, ohne daß dessen
lBcfreundten sein Aufenthalsort jemals bekannt geworden wäre in
»der Absicht zur Ausfindung eines Dienstes von se'nem Geburtsorte
»Entfernet hat, und bisher noch nicht rückgekehrt ist, zur Benckti-
»^ung der mit der übngen Erben zu vcrthcilenden väterlichen Nach-
«lassenschaft bmncn einer Jahresfrist vorgefodert^
» Laibach den 18. März 1801.

» — ' —- -^ '
» .Den 30. d M. März wird in der Amtskanzley der Staats-
»Herrschaft Pleterjach die dieser Herrschaft gehörige Fischerey am
^ Gurg - Fluße vom 1. d. I . angefangen auf 12. nacheinander fol-

gende Jahre Versteigerungswelse in Pacht ausgelassen werden.

K u r r e n d e .
Da seit einiger Feit im Lohn gearbeitetes Kuh - UHd Kalbleder

aus dtr Frewdc emgfführet wird, für solches aber, ob es gleich emm
welt höheren Wertl). als das gememe Küh'Und Kaloleder hat, bls<
her vermengt mit dem erstgedachttn ̂ edergattungen dle gleiche Mautt)-
gebuhr elr.gehoden worden ist; jo ist höchstens Orlö zu entschließen
befundm wo. den, daß zur Befördtrung dleseö Erwerbszwelgcs , da
lclt ttiuaer?ctt m Lbhu gearbtltetes l»iklrtes Kuh, uno Kaldl̂ der
aus dcr Zr?mde eingeführet wnd, für solches ab r̂< ok es qlelcd ei-
ncn WM höhern Werch , als das gemeine Kuh-und Kalcleder ha l,
b̂ öhcr oernnligt m t dcm ersterwähinen ^edergatlungen die gleiche
M^U'dgeoühr etlia»hoden wordm «st, so hat tuan zu entschließen be-
funden, oaß zur Beiörderung dteses Erwerbszwelges im^ande, vom
i.Apnl gegenwärtlgen Jahr h angefangen der Emtuhrs oll jür den
ZtNil er d̂ s laklneu Küh odn'Kaldltderb m t z^Guldm, und nach
dltjtm Vtlhäitn:ffc auch sur das geringere Gewlckl, dle ganze Haut
im Durchschnitte zu ,Q Pfund gerechnet, der^oU entnchtet/ und von
den Zollämlern ordnunabmäß'g abgenohmen wnden scU.

Welche höchste Entschließung nun aus dem unterm 9. cm-rent'
hkreingtlangtcn hohen Hoskammerdetret vom 24. drs v. M . zur
aligcmulMl Wlsjcnjchaft kund gemacht wlrd.

Laibach den n . März 1801.



wech,e1ett»,e Komme« d . r < w ? , B ? . k / ° " " « ' « ' " ' " ° ku> das

" " d g a l t e n Kramerischen Salzauttchlags, nocd elne elge e N
m r ^ W e e g m a u t h dergestalt'ernchttt,' und eingcho^n wer"n

von jedcm bespannten Pferde . . , f,
von einem leer gehenden Pferde, oder Reitpferd i - '
von eti^m Paar bespammn Ochstn. " " ' p ' " " 2 -
von einem unbespannten Ochsen . '. , 5
von einem S:ück Borstenvleh . . — i d .

^ M n emem Hchaaf, Schopstu, Gais . — 1 -
zur das Vankakzrarmm in so lange e ngcnohMtN werden, bis alle
?"V' Z ' ^ " " " ^ und künftlgcUmerhaltung dleserSlraffe gemach-
te Torschüsse zurückgezahlet seyn werden, wo sodann dle Erhaltung
Dttjer Strasse dem Lande Kram zu üdcrgeden , und dlese neue Wea-
nmuth der Landc«stelle zu ihrer Dtsposttlon zu überlassen. von d'.-

w i r d . ^ ' ' w b a ° 7 d e n ' 7 / I ä « 7 ^ ^ ^ " ' ^ l t beka.mt gemacht

^. .. . ^ ^ N a c h r i c h t.
^ Nachdem etn Schcilcnburqjscher Fräulein Stif tunqs-Plaz
hon lahrltch icxi fl ln dte Erledigung gekommen ist so werden
M e , welche darauf emen Anspruch zu haben glauben, ihre B l t t -
schrlften Mtt dem gehorlgen Taufscheine binnen 6 Wochen bei der
ständisch Verordneten Stclle einzureichen wissen

Laibach, den 21. März 1801.

Vou Ver '^ellg- Fonds Herrschaft Rupertshos wird kund
gemacht/ daß dle zu dieser Staatsherrschaft gchönge grosse,



vnb mmbl're I aMarkc i t m der P fan Tschermoschnist, ^ t - M i -
chael, Sloppltsch, und Walttltdorf vom i . Man l. I . anfan-
gend auf 6 nacheinander folgender Iakre in Pacht ausgelassen
wird, und daß der Tag zur dlesf5ll:q«-n Versteigerung auf den
z l . März l. I . frühe von 9 bts 12 Uhr m der hiesigen Amts-
Kanzley festgesetzt seye. ^

bel der Staatsherrschaft Nu^-rtshof ?o Me^-n Wi t zen , und
2' Mchen Haaber mittels öffentlich r Versteigerung käufllÄ
H^Ndann gegeben. ' "

V e r l a u t b a r u n g .
I n dem Kernischen H^use am alten Markt zu 5iibach Nr icc»

werden am 2l März l. I elmgc Zmnsgetrelde der S^dlen-^nos'.
Nnrsbait Kallenbrunn alö 24N-0estf. Waizcn, und 58 Me^ n
Hteiß Vprmittaq hon 9 bis 12 Uhr versteigerullgswtise gegen baa-
l^r Bezahlung hlndanngegeden weiden.

Mart tprM des Getraids allhier in Laibach den ^8 M ä r ^ i 8 O i '

Waiden ein halber Wiener Me^en - - - ? >»a " ^, , ^^
Kukuruz - » - - Detro - - - - ^ ^ , ^- ^ ^ ^
K o r n - - - - - D e t t o - - - - 2 ^ , l 2 4-? 2 1 2
Gersten - - - - Derto - - - , - I>! _I " ^ ^
Hirsch - « - - Detto - « - - ! _» — _ ' _ ^.
^alde?! - - - - Dötto - - - - ! 2 " ,
,hah«r - - - - Deno - < - - l ! ^ l ! -II

Magistrat Lachach den l 8. März. l ^ l . ' ' ' '
Anton Pauesch, Raitoffizier.

Vcim Buchyändlcr Korr^ünd Licht ist zu hVben: '

D r Christ am Grabe des Heilands,
- o d e r .

Ar t und Weist amCbarsreytag dasb'eiliqe Grab zu be-
jUchM, nebst einem kurzen Anhang für die Osterfeyer

l«^l.,.ste,f ,7 kr. glatt 15 kr.
'wner sst^von diesen. W x̂ke ein Auszug vorhanden, der M blos

M,f o»n Besuch der h^ . Gräbcr erstreckt steif lokr. gefalzt 7 tr.



Es wird aiMbck bekannt gemacht, daß b.ls iii kMücker <f^!«
nöchst ?aak, undKrai.iburg licqende ̂ u t Ehrman sackt all daw a /
bongen Gerechtsammen, auf den 13. ?IpriI l ^ V^m>ttaa/um^
Uhrm eoco Ehrmau an den MeisMttvendft verkamt werd^

^tta m ^ t ^ s i ss , . V Landrechten angeordnet gemessene Schä-
yung !Ml 17, 51 st. 15 kr. angenommen, wobei bemerke wli-d ^ 6
gedachte ̂ chäßunZ damals aerinq ausgefallen s Ẑ ^̂ ^̂ ^̂
dee Werth- der NeaMäten W um Vieles e r h ö h t

^ 5 T i . ^ ^ ^ u t ?)urch seine in jeder Rücksicht angenehme',
N ^ " ^ ^ ^ , und bietet dem dort wohnendes ^
lkcken und N ' / ^ ^ ^ GpecuNn M Mandel !
! ^ ^ ^ a . ^ ^ ^ " Naturallen dar. Am folgenden Tag her-
beiktdlicke ' 5 ^ . ^ ' ^ " <?'" folgenden Tag wird der noch hier
reftnoltche Borrath, Wach, Korn, Gersten ^irsck, ^>aaber.
Halden, und andere Eswaaren, wi/auch 4 M d e , 2 ^ ^
9 Kühe, 5 Terzen, Kölber, 2 Schweine, dann das borräthige
Heu, strotz, Grumcth, sämtlichen Mayerrüstung, auch ver-
Medene Hausellmchtung, als Spiegel, Kästen, Sophe, Seßel,
Tlsche, Btlder, Vettgewand, Garn, etwas Leinwand, Weinfä-
ßer. Bodrn , dann 1 Kalesch, 1 Schwimmer, wie auch Küchen-
emrichtung, dann Kirchengeräthe samt silbernen Kelch, endlich auch
verschiedenes Bauholz, Bretter, und mehr dergleichen, gegen
gwch baare Bezahlung gleichfalls öffentlich verkaufet werden.

kaibach den 18. März 1801.

T 0 d e e n h e r z e i ch n i ß.

Ven, 7. März Varthelme Lustig, Bedienter, alt?6Iahr, in derRoftng. N . 37

- " " ^ercsia LaurttsHm Bauern T., alt 5 Jahr, in der St. Petv. Nr. 6?.
9ofephaKra!lschm,Tag,.5 ̂  alt 1 Jahr, in der Rosengasse Nr. 46.
Johann Zunge, Aufseher, alt Z I Jahr, im Zuchthause Nr. ,4.

-?» ^ . MargarethaBreierin, Zimmerm. W , att 6oIabr,.in der Pyll. N. 35.



Laibacherische BrodtarG

^ ^ ^ ^ ^ ^ > Muß wägen
M Für das Monat März 18c>3. G«

^ » — ^»——^—
Vie Mundsemmel - - - s i« — 2 l !
Z)ie ord. detto « « - « iä — 3 ;^
, Laib Weizen Brodes - » - 12 — 30 2
, Laib. ) - - » - - 6 — 22 —
2 dstto ) Sorschitschentaig. Veodverbachen 12 1 12 —
, detto ) - - « - « i8 2 2 —
» detto ) Nachmeltaig. Vrodverbacheu io i 8^ —
B detto ) - - - . » 5 ^ . 20^ ^ .
ltaihach den 3. Hypnllng 180 l .


